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Projektbeschreibung - Aufgabenstellung 

 

Vergabe-Nummer: 6.691-05-SC-01 

Auftraggeber: Stadt Bad Liebenstein, Bahnhofstraße 22, 36448 Bad Liebenstein 

Projekt: Umsetzung Hochwasserschutzkonzept Gewässer 2. Ordnung „Schweina“ 

Leistungen: Planungsleistungen entsprechend der Aufgabenstellung 

 

1. Projektbeschreibung 

Die Stadt Bad Liebenstein beabsichtigt im Rahmen der Umsetzung des Hochwasserschutzkonzeptes 

für das Gewässer 2. Ordnung „Schweina“ in 36448 Bad Liebenstein Ortsteil Schweina, die im vg. 

Konzept mit den lfd. Nr. 17, 18, 19.1,19.2, 20.1 und 20.2 bezeichneten Einzelmaßnahmen baulich 

umzusetzen.  

Die Standorte der einzelnen Maßnahmen befinden sich alle innerhalb der Ortslage des Ortsteils 

Schweina. Dieser Bereich befindet sich zudem in einem förmlich festgelegten Sanierungsgebiet nach § 

142 BauGB. Es gelten somit auch besondere Anforderungen an die Gestaltung baulicher Anlagen am 

Gewässer. Das Gewässer Schweina liegt zudem in einem vorläufig gesicherten 

Überschwemmungsgebiet gemäß § 76 Abs. 3 WHG, gehört zum Flussgebiet Weser und ist 

Risikogewässer.  

Ergänzend wird hier auf die Anlage 1 - Übersichtsplan und Anlage 2 - Lageplan verwiesen.  

Zum jetzigen Zustand der betreffenden Gewässerabschnitte ist anzumerken, dass diese in großen 

Teilen verrohrt und überbaut sind. Die ökologische Durchgängigkeit ist nicht gegeben. Die vorhandene 

Wohnbebauung reicht in großen Teilabschnitten bis unmittelbar an die Uferlinie heran. Durch die 

baulichen Maßnahmen soll das Hochwasserschutzkonzept hinsichtlich der Erreichung des 

vorgegebenen Schutzzieles und zur Verbesserung der Gewässerstruktur schrittweise umgesetzt 

werden. Die bauliche Umsetzung der o. g. Einzelmaßnahmen soll in der nächsten Förderperiode (2023-

2027) erfolgen. 

Ergänzend wird auf die Erläuterungsberichte in den Anlagen 3.1 bis 3.4 verwiesen. 

Die Baukosten belaufen sich entsprechend der vorliegenden Kostenschätzung für alle 

Einzelmaßnahmen auf insgesamt 1.419.345,00 € Netto.  

 

Die Maßnahme wird im Rahmen der Richtlinie zur Förderung des Hochwasserschutzes und der 

Fließgewässerentwicklung in Thüringen im Rahmen der „Aktion Fluss - Thüringer Gewässer gemeinsam 

entwickeln“ gefördert. 
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2. Aufgabenstellung Planung 

Folgende Planungsleistungen sollen beauftragt werden: 

Leistungsbild Ingenieurbauwerke § 43 HOAI 2021 i.v.m. Anlage 12 Nr. 12.1 und 12.2 

Honorarzone: IV  

(Einzelgewässer mit ungleichförmigem gegliedertem Querschnitt und vielen Zwangspunkten, 

Gewässersysteme mit vielen Zwangspunkten - besonders schwieriger Gewässerausbau mit sehr 

hohen technischen Anforderungen) 

Zu erbringende Leistungsphasen: Leistungsphasen 1 bis 2 

Anrechenbare Kosten: 1.419.345,00 € Netto 
 
Besondere Leistungen:  

- Erstellen Lage- und Höhenplan für den Bereich der Gesamtmaßnahme  

- Erstellen von Leitungsbestandsplänen 

- Beschaffen von Auszügen aus Grundbuch, Kataster und anderen amtlichen Unterlagen 

- Mitwirken bei der standortbezogenen Vorprüfung im Einzelfall nach § 7 Abs. 2 UVPG 

  Einschließlich Zusammenstellen der für die UVP-Vorprüfung erforderlichen Unterlagen  

  und Beteiligung der zuständigen Behörden 

Ergänzend wird auf die detaillierte Beschreibung in Anlage 7 verwiesen. 

3. Bereitzustellende Unterlagen 

Parallel zu Fassung der vollständigen Unterlagen in Papierform sind alle Unterlagen auch in digitaler 

Form auf USB-Stick zu übergeben. Die kartographisch darstellbaren Daten sind im GIS-Format zu 

erfassen und abzuspeichern. Mit dem digital zur Verfügung gestellten Daten soll ein kompatibler 

Datenaustausch mit der Landesverwaltung und dem TLUBN möglich sein. 

Die Unterlagen in Papierform und in digitaler Form sind in jeweils dreifacher Ausfertigung 

bereitzustellen. 

       4.  Öffentlichkeitsarbeit, Projektbesprechungen, Präsentationen 

Bei der Kalkulation der Honorarkosten ist die Vorbereitung und Teilnahme zu folgenden 

Veranstaltungen und Besprechungen zu berücksichtigen:  

- Projektbesprechungen und Präsentationen 

Eine ausreichende Anzahl von Projektbesprechungen und Terminen sind vorzusehen für: 

Projektstart, Datenübergabe, Vorstellung von Zwischenergebnissen, Abstimmungen unter 

Einbezug von zuständigen Behörden, Vor-Ort-Termine. 

- Teilnahme an bis zu drei Sitzungen der politischen Gremien 
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      5.  Stundensätze 

Es sind Stundensätze für 

- Auftragnehmer/Geschäftsführer 

-  Projektleiter 

-  Projektbearbeiter 

-  Zeichner/Techniker 

-  sonst. Mitarbeiter  

 

anzubieten. 

    6.  Nebenkosten 

Die Nebenkosten sind als Pauschale in Prozent der Nettohonorarkosten anzugeben. 

    7. Referenzen  

Es sind mind. zwei gleichartige Referenzobjekte (Anlagen des Wasserbaus - schwieriger 

Gewässerausbau mit sehr hohen technischen Anforderungen) zu benennen. Bei Angabe von mehreren 

Referenzobjekten ist das Formblatt Anlage 7 - Referenzobjekte zu vervielfältigen. Die ausgefüllten 

Formblätter sind dem Angebotsschreiben als Anlage beizufügen.   

    8.  Zeitplan 

Mit den Planungsleistungen soll unmittelbar nach der Auftragsvergabe, spätestens jedoch in der 2. KW 

2022 begonnen werden. 

Die Gesamtleistung ist bis zum 30.11.2022 kassenwirksam abzuschließen. 

    9.  Bewertung der Angebote  

Die Bewertung der Angebote erfolgt auf der Grundlage der eingereichten Angebote und der 

Referenzen (Vergabekriterium ist der Preis und die Vorlage von mind. 2 gleichartigen Referenzen). 

  10. Anlagen 

 

Anlage 1 –  Übersichtsplan 

Anlage 2 –  Lageplan  

Anlage 3.1 –  Erläuterungsbericht Maßnahme Nr. 17 

Anlage 3.2 –  Erläuterungsbericht Maßnahme Nr. 18 

Anlage 3.3 –  Erläuterungsbericht Maßnahme Nr. 19.1 und 19.2 

Anlage 3.4 - Erläuterungsbericht Maßnahme Nr. 20.1 und 20.2 

Anlage 4 - Formblatt Angebotsschreiben 

Anlage 5 - Formblatt Honorarübersicht 

Anlage 6 - Formblatt Referenzobjekte 

Anlage 7 -  Formblatt Leistungsbild besondere Leistungen 

 

Das Hochwasserschutzkonzept kann auf Anforderung elektronisch zur Verfügung gestellt werden. 
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Die Leistung soll mittels freihändiger Vergabe/ Verhandlungsvergabe vergeben werden.  

 

Bad Liebenstein, den 04.11.2021 
 
aufgestellt durch:                                                                                           
 
gez. Koblitz                                                                                                        
Sachbearbeiter Bauamt                                                                    
Stadtverwaltung Bad Liebenstein 
Dienststelle Schweina 
August-Bebel-Straße 12 
36448 Bad Liebenstein 
 
Tel. 036961/36219     
 
 
 


